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Jungen 13 1.Kreisklasse

TTC 2010 Lorsch : SV 1896 Mörlenbach 
Freitag, 01.12.2023, 17:45 Uhr

Nufer und Malik bleiben gegen den SV 1896 Mörlenbach 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagnachmittag beim Heimteam des TTC 2010 Lorsch, als Linus
Schuster das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV 1896
Mörlenbach bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Nufer und
Malik, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel
beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Erfolg von Wambold / Nufer gegen Lukas / Schmitt ging nur Satz
1 verloren. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kaiser / Malik die Gastspieler Gül / Kuhne in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Stark im
Hintertreffen war Henry Malik nach einem Zweisatzrückstand, machte Paul Lukas dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Colin Wambold hatte seinen Gegner Kuzey Gül beim
klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Finn Nufer hatte seinen Gegner Kevin Kuhne beim ungefährdeten 11:5,
11:0, 11:4 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den Nufer
mit 11:0 gewann. Eher wenig Gegenwehr bekam Linus Schuster bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Andrej Schmitt. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim 3:0-Erfolg gelang es Henry
Malik den Gastspieler Kuzey Gül in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Nach gewonnenem ersten Satz gab
nachfolgend Colin Wambold das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel
gegen Paul Lukas noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Damit hat Lukas nun ein 6:2 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Nicht einen Satzgewinn überließ Finn
Nufer seinem Gegner Andrej Schmitt beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. 8:1 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Auf dem falschen
Fuß erwischte Linus Schuster seinen Gegner Kevin Kuhne beim überzeugenden 3:0-Triumph. Mit
diesem Sieg verbesserte Schuster seine Bilanz auf 11:1 in dieser Saison. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC 2010 Lorsch am 08.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV RW Auerbach, während der SV 1896 Mörlenbach am 08.12.2023 gegen die TSK
SW Rimbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 2010 Lorsch

Doppel: Wambold / Nufer 1:0, Kaiser / Malik 1:0 
Einzel: H. Malik 2:0, C. Wambold 1:1, F. Nufer 2:0, L. Schuster 2:0 
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 SV 1896 Mörlenbach
Doppel: Lukas / Schmitt 0:1, Gül / Kuhne 0:1 
Einzel: P. Lukas 1:1, K. Gül 0:2, K. Kuhne 0:2, A. Schmitt 0:2


